
 

 
Niederschrift über die Sitzung 
des Ortsbeirates Altenhasungen 
 

 

 

 

Sitzungstag und -ort: Mittwoch, 11. Juni 2025 

Sitzungsnummer: 26/2021-2026  

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 21:20 Uhr 

Anwesend waren: Ortsbeiratsmitglieder: 
 
Bantel, Florian 
Bettinghausen, Achim 
Bulle, Kerstin  
Kipphen, Anita 
Mander, Kai 
Vial, Jens 
  
Stadtrat Burkhard Finke  
 
Gast: Julia Falken, künftige Leiterin Wald-Kita in 
Altenhasungen  
 
 
 
 
 

Entschuldigt fehlten: Nicole Schlick, Tim Schwab, Ralf Rauwolf 

Schriftführung: Kerstin Bulle 

Bemerkungen: 
 

▪ Beschlussfähigkeit wurde festgestellt 
 

▪ Keine Einwände zur Tagesordnung  
 

▪ Keine Einwände gegen die Niederschrift vom 2. 
April 2025  
 

▪ Abstimmung über die Aufnahme eines 
zusätzlichen TOP 6.  Dies wird mit 6 Ja-Stimmen 
beschlossen 



 

TOP 1: Mittelanmeldung zum Haushalt 2026 

Beschluss: 

 

Sachverhalt:     

1. Ertüchtigung der Räumlichkeiten im 1. OG (ehemalige Arztpraxis) 

für den künftigen Jugendraum sowie WC-Anlage: 

Im Rahmen einer Ortsbegehung am 19. Mai 2025 durch den 
Fachbereich Bauen und Umwelt wurden die Räumlichkeiten im 1. 
Obergeschoss des Dorfgemeinschaftshauses (ehemalige Arztpraxis) 
hinsichtlich ihrer Eignung für die Einrichtung eines neuen Jugendraums 
geprüft. 

Eine Kostenermittlung zur erforderlichen baulichen Ertüchtigung (u. a. 
Renovierung, Sanitäranlagen) erfolgt derzeit durch den zuständigen 
Fachbereich – in Abstimmung mit der Stadtjugendpflege. Diese 
Maßnahme dient der Schaffung neuer Räumlichkeiten für die 
Jugendlichen nach dem Verkauf des städtischen Gebäudes Ringstr. 1 
– in dem u.a. Auch der Jugendraum untergebracht war.  

2. Austausch der Tische und Stühle im kleinen Sitzungszimmer der 
Vereine (DGH Altenhasungen): 

Die vorhandenen Tische und Stühle im kleinen Sitzungsraum sind über 
50 Jahre alt, stark abgenutzt und nicht mehr zeitgemäß. Eine 
Erneuerung der Möblierung ist notwendig, um den Vereinen vor Ort 
weiterhin angemessene Nutzungsmöglichkeiten zu bieten. Es sind 15 
Sitzplätze vorgesehen.  

Der örtliche Förderverein übernimmt in Eigenleistung einen neuen 
Anstrich sowie die noch fehlende digitale Grundausstattung, um den 
Raum künftig auch als digital nutzbares Sitzungszimmer verwenden zu 
können. 

3. Erneuerung der Stufen und der Wasserrinne zum Aufgang vom 
Parkplatz zum Dorfgemeinschaftshaus Altenhasungen 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat Altenhasungen stimmt der Mittelanmeldung zum Haushalt 2026 
zu:  

 Ertüchtigung der ehemaligen Praxisräume im 1. OG für den künftigen 
Jugendraum einschließlich Sanitäranlagen 

 Erneuerung der Möblierung im kleinen Sitzungszimmer des DGH 

 Erneuerung der Stufen und der Wasserrinne zum Aufgang vom 
Parkplatz zum Dorfgemeinschaftshaus Altenhasungen 

Abstimmungsverhalten Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



TOP 2: Beratung und Abstimmung zur geplanten Streckenführung durch  
Altenhasungen bei der Rallye Bad Emstal am 4. Oktober 2025 
 

Beschluss: 

 

Sachverhalt:     
 
Streckenbeschreibung Wertungsprüfung Wenigenhasungen I: 
 
Der Start der Wertungsprüfung liegt an der Kreuzung Oleimühle – Neue Mühle – 
Schützeberger Hof, die Teilnehmer befahren die Straße Schützeberger Hof, die 
dann in die Straße Unter den Linden mündet, diese Straße wird befahren bis zum 
Schützenhaus Altenhasungen, wo die Teilnehmer rechts abbiegen, bei der 
nächsten Gelegenheit biegt die Rallye links ab und gelangt auf einen geschotterten 
Wirtschaftsweg, vorbei an einer Scheune, der Weg führt oberhalb der Ortslage von 
Altenhasungen entlang und führt auf die asphaltierte Heerstraße, dieser folgt die 
Rallye und biegt rechts ab, die Heerstraße mündet dann in die L3312, die 
Teilnehmer folgen dieser Straße bis zur Kreuzung Frankenstraße und biegen links 
ab Richtung Wenigenhasungen. 
 
Die Veranstalter möchten die Veranstaltung und die damit verbundene 
Wertungsprüfung über die möglichen Streckenverläufe mit Beteiligung der Ortsteile 
Altenhasungen, Wenigenhasungen und Philippinenthal persönlich vorstellen, am 
Donnerstag, 12. Juni um 17:30 Uhr im Magistratssaal im Rathaus.  
 
Die ausführlichen Unterlagen zur Streckbeschreibung (insgesamt 3 Alternativen)  
wurden den Ortsbeiratsmitgliedern vor der Sitzung bereits digital zur Verfügung 
gestellt.  
 

Aspekte:  

▪ Die Jagdgenossenschaft Altenhasungen hat ein positives Stimmungsbild 
abgegeben, wenn die Anlieger ihre Zustimmung zum Streckenverlauf 
geben. Die Jagdgenossenschaft gibt zu bedenken, dass der 
„Laubachweg“ stark beschädigt ist. Laut einem städtischen Plan wird 
dieser im Jahr 2026 saniert. Der Ortsbeirat regt an, dass eine 
Dokumentation der Schäden am Wirtschaftsweg „Laubachweg“ vorher 
und hinterher durch die Veranstalter und / oder die Stadt Wolfhagen 
vorgenommen werden soll.   

▪ Die Landwirte können einen Tag ihre Grundstücke nicht nutzen 

▪ Zwei direkte Anlieger der Heerstraße haben ihre Zustimmung erteilt 

▪ Die anliegende Pferdepension am Schützenhaus gibt die Zustimmung. 
Die Tiere werden an diesem Tag nicht in den Stallungen sein.  

▪ Der Ortsbeirat gibt zu bedenken, dass der Verkehr an dem 
Veranstaltungswochenende verstärkt durch die Felder führen kann, 
sodass Radfahrer und Tiere, welche in den anliegenden Stallungen oder 
Weiden untergebracht sind, gefährdet sind.  

Folgende Aspekte sind noch nicht geklärt: 

▪ Anlieger ggü. liegend vom Schützenhaus, welche Ihre Tiere in einem 
Offenstall halten, müssen vom Veranstalter informiert werden und durch 
ihn ggfls. für einen Standortwechsel der Tiere sorgen. 

▪ Mit weiteren direkten Anliegern der Heerstraße wurde noch nicht 
abschließend gesprochen. 

Beschluss:  

Der Ortsbeirat stimmt dem geplanten Streckenverlauf zu, unter der Voraussetzung, 
dass alle durch den Ortsbeirat angebrachten Aspekte beachtet werden. Das 
Ortsbeiratsmitglied Achim Bettinghausen wird den Ortsbeirat bei der Veranstaltung 
am 12.06.2025 vertreten.  

Abstimmungsverhalten Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

5 1 0 



 

 

TOP 3: Präsentation der Ideensammlung für einen Informationsabend für die Aufstellung 
der AHL bei der kommenden Kommunalwahl & Vorstandsneuwahlen im Förderverein 

Beschluss: 

 

Sachverhalt:    

Die Ortsbeiratsmitglieder Kerstin Bulle, Kai Mander und Jens Vial haben sich in 

einer Arbeitsgruppe zusammengeschlossen, um: 

▪ die Strategie zur Aufstellung der AHL-Liste für die Kommunalwahl 2026 
zu entwickeln, 

▪ die Nachfolgeplanung und Neubesetzung des Vorstands im 
Förderverein Altenhasungen e.V. vorzubereiten. 

Ein erster öffentlicher Aufruf zur Kandidatur für Ortsbeirat und zur Mitarbeit im 
Förderverein erfolgte bereits im Mai 2025. 

Weitere Kommunikationsschritte: 

▪ Zweiter Aufruf in den Sommerferien 2025. 

▪ Presseartikel in der HNA geplant (spätsommerlicher Zeitpunkt). 

 📅 Geplanter Informationsabend: 

▪ Terminoptionen: 12. oder 13. September 2025  

▪ Ort: Dorfgemeinschaftshaus Altenhasungen 

Zielgruppe: 

 Bürgerinnen und Bürger mit Interesse an kommunaler Gestaltung 

 Potenzielle Kandidat:innen für Ortsbeirat und Förderverein 

 Ziele der Veranstaltung: 

 Transparente Vorstellung der bisherigen Arbeit des Ortsbeirats und des 
Fördervereins sowie von Erreichten Projekten  

 Darstellung von Mitgestaltungsmöglichkeiten 

 Gewinnung von neuen Mitstreiter:innen für die AHL-Liste & den 
Vorstand des Fördervereins 

 Motivation zur ehrenamtlichen Beteiligung 

 Raum für Fragen, Austausch und neue Ideen schaffen 

 
Beschluss:  

Terminabstimmung 12. oder 13. September. Die Verantwortlichen wünschen sich, 
dass die Ortsbeiratsmitglieder und Vorstandsmitglieder aktiv bei der 
Informationsveranstaltung unterstützen. 

Der Termin wird in einer digitalen Abstimmung in den jeweiligen Gruppen 
beschlossen.  

Abstimmungsverhalten Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0 0 

 

 
 
 
 



 
 

TOP 4: Unterrichtungen 

Beschluss: 

 

1. Jugendraum DGH: Ortstermin mit der Verwaltung fand am 19. Mai 2025 
statt. Nun werden Haushaltsmittel für die Ertüchtigung der Räumlichkeiten 
in den Haushalt 2026 vorgesehen. Der Ortsbeirat soll die Positionen zur 
gegebenen Zeit ebenfalls in die Haushaltmittelnameldungen aufnehmen. 
  

2. Der Ortsvorsteher berichtet über die Asphaltierung eines 
Wirtschaftsweges zum Radweg von Altenhasungen und Oberelsungen. 
Die ausführliche Fotodokumentation haben die Ortsbeiratsmitglieder vor 
der Sitzung digital erhalten.  
 

3. Positive Rückmeldungen der Grundstückseigentümer für die 
Durchführung weiterer Renaturierungsmaßnahmen entlang der Erpe.  

Abstimmungsverhalten Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

   

 

 

TOP 5: Verschiedenes 

Beschluss: 
 

 
1. Die nächste geplante Ortsbeiratssitzung ist am Dienstag, 19. August.  

 
2. Am 30. Juni um 16:30 Uhr findet ein gemeinsamer Ortstermin mit 

Vertretern der Stadt, den Jagdpächtern sowie der Jagdgenossenschaft 
statt. Anlass ist die Situation rund um den Weidezaun am „Hute zum 
Bärenberg“. 
 
Seitens des Ortsbeirats werden folgende Personen teilnehmen: 

▪ Jens Vial (Ortsvorsteher und Jagdgenosse) 

▪ Kai Mander (Jagdvorstand und Ortsbeiratsmitglied) 

▪ Achim Bettinghausen (Ortsbeiratsmitglied und Jagdgenosse) 

3. Ein Anlieger der Straße „Unter den Linden“ teilte mit, dass die 
Erpebrücke im Jahr 2026 saniert werden solle. Der Ortsbeirat wurde 
darüber bislang nicht offiziell informiert und bittet daher um 
entsprechende und weitergehende Auskünfte. 

Abstimmungsverhalten Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

   

 

 

 
 



 
 

TOP 6: Bebauungsplan Nr. 84 „Waldkindergarten Altenhasungen“ 

Beschluss: 

 

Vor der Beratung des TOP: 

Die Leiterin der neu gegründeten Waldkindertagesstätte (Wald-Kita) in 
Altenhasungen, stellt sich dem Ortsbeirat vor und informiert über den aktuellen 
Stand der Einrichtung. 

Sie berichtet, dass eine enge Kooperation mit der Wald-Kita in Breuna geplant ist. 
Es habe sich ein Tandem-Modell gebildet, um insbesondere in Krankheits- oder 
Urlaubszeiten gemeinsam reagieren zu können. Auch konzeptionell werde ein 
intensiver Austausch mit der Einrichtung in Breuna stattfinden. 

Seitens des Ortsbeirats wird die fehlende räumliche Abgrenzung des Kita-
Geländes angesprochen. Die künftige Leiterin entgegnet, dass dies bewusst so 
gestaltet sei. Auf Grundlage pädagogischer Erfahrungswerte sei bekannt, dass 
Kinder sich gut an vereinbarte Regeln und natürliche Grenzen halten, sofern die 
Bezugspersonen in direkter Nähe präsent seien. 

Aktuell ist eine Gruppe mit bis zu 25 Kindern vorgesehen. Aufgrund der Aufnahme 
von vier Kindern unter drei Jahren (U3) wird die Gruppenstärke jedoch auf maximal 
20 Kinder begrenzt. 

Sachverhalt:    
 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauBG 
 
Der Ortsbeirat wird gebeten sich frühzeitig am Verfahren des Bebauungsplans Nr. 
84, bis zum 23. Juni zu seinen Aufgabenbereichen zu beteiligen und Stellung zu 
nehmen.  
 
Das Anschreiben, die Informationen sowie den Link für den Abruf der 
Informationen wurde vor der Sitzung digital an Mitglieder des Ortsbeirates 
weitergeleitet.  
 
https://wolfhagen.de/amtliche-bekanntmachungen/ 

 
 
 
 
 
 
 
Nachrichtlicher Hinweis aus der Verwaltung am heutigen Sitzungstag:  
   

 Das Gelände wurde in den letzten beiden Wochen vom Bauhof 
entsprechend hergerichtet, damit die beiden Bauwagen und der Rest 
(Tipi, Bio-WC) angeliefert werden können. 

 Früher als geplant sind am heutigen Tage durch eine Spedition bereits 
beide Bauwagen geliefert worden. Das Rangieren vor Ort, das Abladen 
der Wagen sowie das Ziehen an die endgültigen Standorte war sehr 
aufwändig und nervenaufreibend, hat aber letztlich geklappt. Ein paar 
Fotos dazu haben wir beigefügt. 

 Als nächstes wird dann das Gelände weiter modelliert, so dass Ende 
August mit Einzug der ersten Kinder hoffentlich dort auch wieder Gras 
wächst und die Hügel angeglichen sind.  

 Von der Bauaufsicht wird für das Projekt zunächst nur eine befristete 
Baugenehmigung erteilt, weil das Bauleitplanverfahren ja erst begonnen 
hat. Die Stadt Wolfhagen hat jetzt zwei Jahre Zeit, das Verfahren in allen 
Schritten zu Ende zu bringen, dann erhalten wir eine unbefristete 
Baugenehmigung dafür. 

https://wolfhagen.de/amtliche-bekanntmachungen/


 Die Leitung der Einrichtung wird die Mitarbeiterin der Wald-Kita Sand / 
Breuna übernehmen.  Sie ist bereits vom Träger Nawakio eingestellt 
worden und begleitet jetzt sehr eng den gesamten Prozess bis zur 
Inbetriebnahme. 

 Vom Betreiber der Kita ist der Name „Waldhasen vom Hirtenbruch“ für die 
Einrichtung festgelegt worden. 

 Das Sportgebäude wurde absprachegemäß so ertüchtigt, dass es als 
Notunterkunft für die Kita dienen kann. Die noch fehlende Teeküche wird 
Ende des Monats eingebaut. Mit den Sportfreunden steht die Stadt hierzu 
in engem Austausch und Wünsche des Vereines können weitgehend 
berücksichtigen werden. 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsbeirat hat zur vorgenannten Bauleitplanung keine Anregungen.  

Abstimmungsverhalten Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

6 0  

  


